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Aus dem Inhalt
Das Chemnitzer Modell –






Im Gebiet des ehemaligen
Landkreises Döbeln wird ab 
1. August 2011 in den Bussen
und Bahnen des Nahverkehrs
der Tarif des Verkehrsver-
bundes Mittelsachsen (VMS)
angewendet werden. Die der-
zeitigen Tarifzonen im ehema-
ligen Landkreis Döbeln sind
bezüglich ihrer Größe mit den
VMS-Tarifzonen vergleichbar
und werden auch nach dem
Wechsel beibehalten. Inner-
halb der Zonen und in Rich-
tung jetziges VMS-Gebiet gilt
ab August der VMS-Tarif. 
Der Bereich Döbeln ist der ein-
zige Teil des Landkreises Mit-
telsachsen, in welchem bisher
nicht der VMS-Tarif galt. Ak-
tuell gilt für die Fahrgäste hier
der Tarif des Mitteldeutschen
Verkehrsverbundes (MDV).
Gerade für Kunden, die im
eigenen Landkreis unterwegs
sind, wird die neue Lösung das
Fahren vereinfachen. 
Dr. Harald Neuhaus, Ge-
schäftsführer des VMS, betont:
„Gemeinsam mit dem Land-
kreis Mittelsachsen und den
Verkehrsunternehmen vor Ort
wurden von den Verbünden
Lösungen gesucht, um für die
Kunden im Bereich Döbeln
den Übergang in den VMS-Ta-
rif ohne Einschränkungen v. a.
in Richtung Leipzig zu ermög-
lichen. Wir sind sicher, dass
uns das vor allem mit der Ein-
führung des Übergangstarifes
gelingen wird.“ 
Um den Bürgern der Region
Döbeln auch künftig die Mög-
lichkeit zu geben, unkompli-
ziert in den Großraum Leipzig
pendeln zu können, haben
sich die Verkehrsverbünde auf
die Anwendung des MDV-Ta-
rifs bei Fahrten zwischen dem
ehemaligen Landkreis Döbeln
und dem Bereich des MDV
geeinigt. Auf Linienfahrten
mit dem Öffentlichen Person-
ennahverkehr zwischen dem
Gebiet des ehemaligen Land-
kreises Döbeln und dem Gebiet
des MDV wird ab 1. August
2011 ein Übergangstarif gel-
ten. Demnach können Fahr-
gäste mit Start- bzw. Zieltarif-
zonen im früheren Landkreis
Döbeln weiterhin alle Ver-
kehrsmittel im gesamten
MDV-Gebiet nutzen, und zwar
zu den üblichen Konditionen
des MDV. 
Möglich wurde diese Verein-
barung durch die enge Zusam-













Drahtseilbahn (DSB) Erdmannsdorf – Augustusburg: 
Die „Alte Lady” feiert 100 Jahre
Ab August 2011 im Tarifgebiet des VMS:
Fahren im Altkreis Döbeln wird einfacher
„Der Staffelstab" des Tarifes wird vom MDV-Geschäfts-
führer Steffen Lehmann an den Geschäftsführer des VMS,
Dr. Harald Neuhaus übergeben. In der Mitte:  Mittelsach-
sens Landrat Volker Uhlig, der die Neuerungen für die
Bürger im Altkreis Döbeln begrüßt. Links: der Hausherr des
Döbelner Pferdebahnmuseums, Uwe Hitzschke Foto: VMS
Und den 100. muss man natürlich richtig feiern!
Der Verkehrsverbund Mittelsachsen, die Erzge-
birgsbahn, Rost‘s Wiesen und die Stadt Augus-
tusburg laden am Sonntag, den 26. Juni 2011, alle
ein, den Geburtstag mit vielen
Höhepunkten zu feiern. Ob
sportlich, gemütlich, mär-
chenhaft, künstlerisch, spiele-
risch, tierisch oder ganz
anders: rund um die Berg-
station der Drahtseilbahn gibt
es für alle was zu erleben. 
Vor 100 Jahren wurde die
Drahtseilbahn Erdmannsdorf
– Augustusburg mit der ersten
Fahrt am 24. Juni 1911, 13:00
Uhr, eingeweiht. Zu Beginn als
reines Transportmittel genutzt, um den Anstieg zwi-
schen Erdmannsdorf und der Stadt Augustusburg
bequem zu überwinden, steht heute das besondere
Fahrterlebnis mit einem besonderen Verkehrs-






»Zwio Scandalli« auf der
Bühne Plateau Rost’s Wiesen



















Slalom am Skihang 
11:30, 13:30, 15:30 Uhr
Motorrad-Stuntshow mit
Mike Auffenberg 
14:30 und 16:30 Uhr 
Kunstturner Sportgymna-
sium Chemnitz, Stelzen-
läufer Rundgang mit kur-
zen Theatersketchen
ganztägig 




tüme selbst basteln, Luftbal-
lonfiguren-Animation, Mär-



















Streckenlänge: 1 239,80 m
Höhenunterschied: 168,06 m
Durchschnittl. Neigung: 13,50 %
Spurweite: 1 000 mm
Anzahl der Wagen: 2







am 10. Juni der „Drahtseil-
bahn Augustusburg Aktienge-
sellschaft“ das Recht zum Bau
und Betrieb der Bergbahn.
1911
Am 24. Juni, 13:00 Uhr, nahm







Die Drahtseilbahn gehörte ab
dem 1. Januar als volkseigener
Betrieb der Stadt Augustus-
burg.
1956






me der Drahtseilbahn im Sep-












war nun kein Fahrer mehr in
den Seilbahnwagen erforder-
lich. Den Fahrverkehr steuerte
ein Mitarbeiter aus dem Leit-
stand in der Bergstation.
2001 
90. Geburtstag mit  Stadtfest
2004
Technische Neuerungen, um
die Betriebssicherheit zu erhal-
ten und zu erhöhen.
2005
Die DB RegioNetz Verkehrs
GmbH (Erzgebirgsbahn) wur-





durch den Freistaat Sachsen
und den Verkehrsverbund
Mittelsachsen
Seit 2009 setzt der Verkehrs-
verbund Mittelsachsen die
Stufe 1 des Chemnitzer Mo-
dells um. In Anknüpfung an
die Pilotstrecke Chemnitz-
Stollberg wird die Verknüp-










da und Hainichen ins Chem-
nitzer Stadtzentrum. 
In der Bahnsteighalle des
Hauptbahnhofes sieht man
bereits deutlich, wo künftig
die Bahnen des Chemnitzer
Modells fahren werden. Die
Stützmauer als Abgrenzung
der Haltestellen für das
Chemnitzer Modell und der
Bahnsteige der Deutschen
Bahn ist bereits fertig gestellt.
Der Bereich der Haltestellen
des Chemnitzer Modells wird
im Höhenniveau bis zu 2,5
Meter unter den Bahnsteigen
der Deutschen Bahn liegen.
Im Gleisbereich und an den
Bahnsteigen werden die Bau-
arbeiten planmäßig Ende des
Jahres fortgesetzt. Aber auch
aktuell gibt es – jedoch nicht
sichtbar – Bauarbeiten im
Hauptbahnhof. 
Im Querbahnsteiggebäude
werden im Moment die Me-
dien getrennt. Diese Arbeiten
sind Teil der Vorbereitungen
des Durchbruchs des Quer-
bahnsteiggebäudes, der im
Spätsommer nach außen
sichtbar werden wird.    
Anfang Mai begannen zwi-
schen Georgstraße und Hein-
rich-Zille-Straße die Arbeiten
zum  grundhaften Ausbau der
Straße der Nationen.  Biegen
die Bahnen jetzt noch in die
oder aus der Georgstraße ein,
werden sie nach der Verknüp-
fung von Eisen- und Straßen-
bahnnetz bis nach der ehe-
maligen Alten Post (beim so-
genannten Cube-Club) auf
der Straße der Nationen ent-
lang fahren.
Parallel zu den Bauarbeiten
im Rahmen der Stufe 1 begin-
nen nun die Planungen für
die 2. Stufe des Chemnitzer
Modells. Diese Stufe umfasst
den Ausbau der Strecke vom
Südbahnhof in Chemnitz bis
nach Thalheim. Kernstück
der Planungen ist der Neubau
einer zweigleisigen Strecke
zwischen Bernsdorfer Straße




stößt auf großes Interesse bei
den Chemnitzern. 
Die Planungen werden bis
Ende 2012 vorangetrieben,





Die Zeichen für die Anschaf-
fung der Hybrid-Fahrzeuge
für das Chemnitzer Modell
stehen auf grün. Der Freistaat
Sachsen hat aus Brüssel die
Bestätigung erhalten, dass die
Europäische Kommission
den Ende vergangenen Jahres
gestellten Antrag auf Überar-
beitung des Operationellen
Programms des Freistaates
Sachsen für den Europäi-
schen Fonds für regionale
Entwicklung (EFRE) jetzt ge-
nehmigt hat. Im Bereich der
„Umweltfreundlichen Ver-
kehrsträger“ wurde die För-
derung um Maßnahmen zur
Unterstützung des städti-
schen Nahverkehrs inhaltlich
erweitert. In diesem Rahmen
ist vorgesehen, die Anschaf-




mitteln zu unterstützen. 
Nun kann das Ausschrei-
bungsverfahren für die An-
schaffung der Fahrzeuge be-
ginnen. Ausgeschrieben wer-
den sollen zehn Zweisys-
temfahrzeuge, die sowohl
mit 750 V Gleichstrom als
auch mit Diesel betrieben
werden können. Auf den
Gleisen in der Stadt sind sie
dann als „Straßenbahn“ mit
Stromabnehmer unterwegs,
auf dem Bahngleisnetz als
Dieseltriebwagen. Die neu
anzuschaffenden Bahnen
müssen sowohl den Bedin-
gungen der Eisenbahn-Bau-
und Betriebsordnung (EBO)
als auch denen der Verord-
nung über den Bau und
Betrieb der Straßenbahnen
(BOStrab) entsprechen. Da
die Ausschreibung erst er-
folgen kann, wenn die Zu-
stimmung zum förderun-
schädlichen Vorhabensbe-
ginn vorliegt, hofft der VMS
nun auf schnelle Bearbeitung
des Zustimmungsantrages.
Das Ergebnis der Aus-
schreibung wird auch zeigen,
wie hoch die benötigten In-
vestitionen sein werden. Ziel
ist es, bis zum Jahr 2014/15
und damit der vollständigen
Inbetriebnahme der 1. Stufe
des Chemnitzer Modells mit
der Einfahrt Hauptbahnhof
die Bahnen in Chemnitz zu
haben. Die Zweisystemfahr-
zeuge werden dann aus bzw.
in Richtung Burgstädt, Mitt-
weida und Hainichen bis 
in das Stadtbahnnetz von
Chemnitz verkehren können.
Chemnitz Hauptbahnhof, Blick von der DB-Ebene in Richtung Bereich „Chemnitzer Mo-
dell“. Grafiken (2): GRUENTUCH ERNST ARCHITEKTEN
Nächster Bauinfotag:
10. Juni 2011, 15-18 Uhr
an der Straße der Nationen
(Nähe Busbahnhof)
Zusage für Fahrzeugfinanzierung
Bauarbeiten der Stufe 1 haben begonnen, Planungen zur Stufe 2 starten:




Buch zu 100 Jahren
Drahtseilbahn
100 Jahre auf rund 160 Sei-
ten. Den 100. Geburtstag der
Drahtseilbahn Erdmanns-
dorf – Augustusburg feiern
wir nicht nur mit einem gro-
ßen Fest. Aus Anlass des Ju-
biläums präsentiert der Ver-
kehrsverbund Mittelsachsen





Der Autor Manfred Fischer
hat auf 160 Seiten Ge-
schichten und Geschichte
rund um die Drahtseilbahn
aufgeschrieben. Das Buch
erscheint pünktlich zum
Fest und wird Ende Juni
2011 auch im VMS-Kun-




Der 1. Juni ist auch in diesem
Jahr wieder der Feiertag für
die jungen VMS-Kunden. Am
Kindertag können alle Kin-
der bis einschließlich 15. Ge-
burtstag kostenlos durch das
gesamte Verbundgebiet fah-
ren. 




men anmelden!  Das Formu-





















Schüler rechtzeitig vor dem
Schuljahresende das neue
Heft. Die Verkehrsunter-
nehmen bringen die Hefte
direkt in die Schulen. Ne-
ben dem Teil für den Ein-
trag der Hausaufgaben gibt
es wieder viele interessante
Informationen rund um
Bus & Bahn. 
Schülerverbundkarte:
Antrag nicht vergessen!
Bis zum 10. Juli 2011 müs-





DIE NEUE IST DA.






lichkeit und seit dem ver-
gangenen Jahr gibt es 




Wie  bisher gibt es weiterhin
die App auf Java-Basis. Die-
se ist für die meisten der 
„herkömmlichen” Mobil-
telefone, auf denen das Java
lauffähig ist, verwendbar.
Auch auf den meisten No-
kia-Handys (Smart-Phone-
Bereich) funktioniert die
Java-Version. Zu einem spä-
teren Zeitpunkt ist vorgese-
hen, zusätzlich diese App
im OVI-Store von Nokia
bereitzustellen.
Für Handy-Besitzer, welche
ein Smartphone mit dem
Betriebssystem Android
nutzen, wird es ab 18. Mai
2011 eine neue App unter
dem Stichwort „Handy-
Ticket Deutschland” im
Android Market geben. 
Damit wird für den Groß-
teil der Smartphone-Nutzer
nunmehr eine App zur Ver-
fügung gestellt.
Sie wollen keine Apps




über SMS oder per Anruf.




Vorläufiges Programm am 26. Juni 2011
Beginn Aktion Wo?
10:00 Fahrzeugtaufe Haltepunkt Erdmannsdorf-Augustusburg
10:00 kostenlose Nutzung der Minigolfanlage Rost's Wiesen
10:00 Kindereisenbahn »Orient-Express« Parkplatz Rost's Wiesen
10:00 Frühschoppen, ab 10:20 Live-Musik Bühne Plateau Rost's Wiesen
10:00 Moderation mit Programm-Infos Bühne Plateau Rost's Wiesen
10:00 Kinderanimation, Märchenkostüme basteln Plateau Rost's Wiesen
10:00 Märchenerzählerin (Abgabestelle Märchenrätsel) Bergstation
10:00 Animateur mit Programmankündigungen Bergstation
10:00 Hüpfburg, Kindereisenbahn, Elektroautos, landw. Alttechnik Kirchplatz
10:00 historisches Markttreiben Marktplatz, Weg Schloss
10:00 Picknickwiese/Holz- und Großspielzeug Weg Schloss
10:00 Animateur mit Programmankündigungen mobil im Festgelände 
10:00 Stelzenläufer, Aufführung kurzer Theaterstücke mobil im Festgelände 
10:00 Märchenrätsel entlang der Drahtseilbahn und des Festgeländes Abgabe Bergstation 
11:00 Drahtseilbahnlauf entlang der Strecke vorbei an der Bühne Plateau Rost's Wiesen 
11:30 Motorrad-Stuntfahrer 1 Parkplatz Rost's Wiesen
13:00 Gelenauer Marionettentheater Bühne Plateau Rost's Wiesen
13:00 Fixzeichner Steffen Kraushaar Bergstation
13:00 Ponyreiten, Kutschfahrten Kirchplatz
13:30 Motorrad-Stuntfahrer 2 Parkplatz Rost's Wiesen
13:30 Modenschau Gymnasium Aussichtspunkt Pfaffstein
14:00 Downhill Training Bergstation und Skihang
14:00 Orgelkonzert Stadtkirche
14:30 Spielschar (kurze Theaterstücke) Aussichtspunkt Pfaffstein
14:30 Kunstturner 1 Parkplatz Rost's Wiesen
15:00 Schausägen Andreas Martin Plateau Rost's Wiesen
15:15 Downhill Wettkampf Bergstation und Skihang
15:30 Motorrad-Stuntfahrer 3 Parkplatz Rost's Wiesen
16:15 Klapprad-Slalom Skihang
16:30 Kunstturner 2 Parkplatz Rost's Wiesen
17:15 Siegerehrung Bühne Plateau Rost's Wiesen
– Programmänderungen vorbehalten – Stand 4. Mai 2011–
Für nur 18,00 EUR können
die Schüler der Region sechs
Ferienwochen lang im ge-
samten Verbundgebiet des
VMS und dem Verkehrsver-
bund Vogtland (VVV) unter-
wegs sein! Vom 9. Juli bis
zum 21. August 2011 gilt das
SchülerFerienTicket (SFT)
rund um die Uhr. Es gilt für
alle Schüler und Auszubilden-
de bis zum 21. Geburtstag,
Legitimation ist ein gültiger
Lichtbildausweis (Schüleraus-
weis, gültige Kundenkarte
oder eine Bescheinigung der
Schule in Verbindung mit
dem Personalausweis). 
Fahren kann man mit dem
Ticket in allen Straßenbah-
nen, Bussen, Nahverkehrszü-





des Mittelsachsen und des
Verkehrsverbundes Vogtland.
Weiterhin auf der Regional-
buslinie 400 bis Dresden, auf
der Regionalbuslinie V 4 bis
Zeulenroda, auf der Regional-
buslinie 171 bis Seelingstädt,
auf der Regionalbuslinie 733
bis Altenberg sowie auf den
Regionalbuslinien V 21 und
V 44 bis Hof. Es gelten die
Beförderungsbedingungen
und Tarifbestimmungen des
VMS bzw. VVV. 
Das SFT wird ab Ferienbeginn
auch im Altkreis Döbeln
anerkannt, jedoch erst ab
dem 1. August 2011 dort ver-
kauft. In verschiedenen Kul-
tur- und Freizeiteinrichtun-
gen der Region gibt es beim
Vorzeigen des SFT Ermäßi-
gungen. Zum Beispiel kann
man einmalig eine Hin- und
Rückfahrt mit der Fichtel-
bergbahn (Schmaspurbahn)
Cranzahl – Oberwiesenthal
zum halben Preis unterneh-
men. Wer sich noch beson-
ders auf die Schüler und das
SFT freut, steht in der 
Karte. Ab sofort gibt es das












Crimmitschau    
 Priesterhäuser in Zwickau












 Alte Pfarrhäuser Mittweida 
 Burg Kriebstein










Museumsgelände in Jöhstadt 


























mobil in die Ferien
Historisches auf der traditionellen Sachsenringstrecke.
Foto: VMS
SchülerFerienTicket 2011
Liebe Leser! Gewinnen Sie mit dem VMS
Sechs lange Wochen Ferien!
Die möchte man natürlich
nicht nur zu Hause verbrin-
gen. Für die nähere Um-
gebung ist das SchülerFe-
rienTicket der perfekte
Reisebegleiter. Rund um die




Wir verlosen 3 x 1 Schü-
lerFerienTicket im Wert von
je 18 Euro. 
Einfach folgende Preisfrage
richtig beantworten:




A: 23 Jahre 
B: 21 Jahre
C: 18 Jahre
Die Lösung, Ihre Adresse
und Telefonnummer auf ei-
ne Postkarte schreiben und





Viel Glück! (Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.)
Gewinner aus Ausgabe
47 (3 x 1 Gruppentageskar-






Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH, 
Am Rathaus 2, 09111 Chemnitz
Am 4. Juni 2011 startet der
Chemnitz Marathon als
größter Spendenlauf Sach-
sens zum vierten Mal! Dann
heißt es wieder „Laufend
etwas Gutes tun“ für Einzel-
kämpfer und Teamplayer,
die Spaß am Laufen haben
und dabei etwas Gutes für
sich und andere tun wo-
len. Erstmalig startet der 
Chemnitz Marathon 2011 
als Dämmerungslauf um 
16:00 Uhr. Im Licht der
langsam untergehenden
Sonne laufen die Teilnehmer
vom Neumarkt aus auf ei-
nem 10,548 Kilometer lan-
gen Rundkurs quer durch
die Chemnitzer Innenstadt
und den Stadtpark. Mehr
Infos und Anmeldung un-
ter www.marathon-chem-
nitz.de Foto: Veranstalter
Bereits zum 13. Mal findet




Action und Spaß der Säch-
sische Verkehrssicherheitstag
auf der Rennstrecke Sach-
senring statt. Natürlich ist der
VMS mit dem Infomobil
auch in diesem Jahr wieder
vor Ort. Der Shuttlebus
bringt die Besucher in be-
währter Weise vom Bahnhof
zum Sachsenring und zurück.
Einer der Höhepunkte des
Festes ist sicher das Mitfahren
in einem der alten und 
neuen Busse der VMS-Partner
auf dem Sachsenring. Zeitiges
Anstellen an der Sonder-
haltestelle sichert einen Platz!
Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.
Verkehrssicherheitstag auf
dem Sachsenring mit VMS
Laufen mit Herz 
in den Sonnenuntergang
